
Locale Neuigkeiten.

Harrisbtivge Pa.
D on n er stag, N ovem der 14, 1807.

Abwesenheit des Herausgeber

Eiu gebrauchter
in

gutem Zustande ist bil-
lig zu verkaufe. In erfragen in der

Expedition diesea Blattes.

Achtung, Schumacher!
Die vollständige Einrichtung einer Schu-

macher-Wnlsiaile mit guirr Kundschaf zu er-
laufe.

. . .

Ebenso Hans- und Küchen-Gerathe, fast noch

h f h
dieser Office.

Marktftunden. Aus einer in der

Anzeigespalte enthaltenen Resolution des weisen
SladlratheS erden die Langschläfer die trostlo-

arlt(nach dem t. April) um 1j Morgens be-

ginnt und bis 8 Uhr dauert. 5 Uhr Morgens

An Winter!
O, ich geplagt" Ehemann u. s. w.!

Ein Ständchen. In unserer letzten
Nnmni" vergaßen wir, wahrscheinlich in Folge

November seinem Lolalwirlhe, Hrn. Lukas
König, aus Anlaß dissc GcburiStageS wid-

mete. ?Weit durch die stillt Nacht" klangen

palt Geehrten eine angenehme Ueberraschung.

S ?da letzte Lied verhallt" war, foigtrn die

rechtigkeit widerfahren ließen. Erst zu später

koder früher?) Stunde schiedrn die Beiheilig-

ten, mit dem Bewußtsein, in paar recht cr-

Ball!!! Der Gesangverein ?A ri 0n"
eranstaltel, wie die desfaisige Anzeige besagt,

der 27, in Branl'S Halle einen solennen Ball,
zu welchem insbesondere die deutschen Mädchen

bestimmt, und auf diese Weise hat Jeder die
Gelegenheit, das Nützliche mit dem Angencb-

solgreichen Thätigleii des Genannicn ist. Daß
die deutschen Mitglieder des SchuidirekioriumS
sich der Interessen der deutschen Schule so eif-

oppe!

TM"Freier Lunch ! Hr. 0). F.

Herbst-Gedanken.

Nichtsein der Well bestehet,

Wie jede Jahreszeit überhaupt im Menschr
bald heitere, bald ernste Gefühle und Gedanken
reg und erweckt, so ist es besonders d erHerdst,

reSzeiteli, und können wir ihn daher mit Recht
ine ernste Jahreszeit ennrn. ?Dies
ist er darum, weil er uns an einen der beiden

Scheiden. Scheiden thut eh. Darum ist
die igentllcheHerbststinimung: Wehniulh;
zumal, da da frische, lachende Leben der Natur
HS den Sommer über so lieb geworden ist,
Meiches uS im Herbste erläßt, wenn drrSturm
u aseren LieblingSplähen das Laub herunter
reißt, wenn die blühenden Anger welk erden
Mb einsam und öde, wenn die Vögel abziehen
und eine liefe Stille über die klare Steppel-

felder sich ledersenkt. Dann, ja,dann werde'
Mir wehmüthig und denke r So scheidet denn
sch auch Alles und Nichts hat Bestand !

Doch, wenn Menschen von einander gehen.
So sagen sie: ?Ans Wiedersehen!"
Wie darin bei'm Scheiden der Menschen ein

Trost liegt, so giebt uns auch der Herbst wieder
Trost in unsern wehmüthige Gedanken.

Laßt die Saatfelder leer und öde erden, läßt
die Blätter ein ach dem andern abfallen, dürr
und welk, Boden sinken! Hinter dem abge-
fallene n Laube schwellen schon wieder neue Knos-
pen, aus den Feldern heben schon wieder neue
Saaten ihre grünen Spihen hervor. Sie wer-
den im Verborgenen keimen während des stillen
Winterschlafs, bis der kommende Frühling sie
ganz entfaltet zu euer, schöner Pracht. Auch
bei' Menschen fällt manche Hoffnung ab, man-
chrr laute nnd stille Wunsch de Herzen sinkt
lu'S Grab, wir erreichen Viele nicht, was wir
sehulich verlangten, und derlieren Viele, wo-
raa wir uns innig freuten. Auch wir Men-
sche sollen gerne hingeben, wie die Natur ihr
grüne, farbige leid im Herbste. Sie thut es
eil sie muß; wir müssen auch; aber viel besser
ist, wir ollen, was wir müssen, und sprechen
mit jenem Dichter:

was ich will greifen, krieg' ich nicht,
Wa ich nicht will,kommt und geschieh;
Was ich will halten, ist verschwunden,
D'ru laß' ich' all und Hab's gefunden

Neber da schlechte Brennen de
Petroleum führen die Hausfrauen seit Kl",ein
gewaltig läge. Um diesen Uebelstande abzu-
helfen, empflehlt in renomirter Techniker im
Breslau Gewerbeblatt, die Dochte, ehe man

ser mehr In sich aufnebmr.
Dankabstattungstag in Peunsyl-

uanien.?Gouverneur Gear hat eine Pro-

Das Beste von Allem. Wir

brach.
Vergifteter Kamilie des

Herrn Tobias Huber, i Bethlrhcm, Vehigh

An die Geliebte!

O könnt' ich doch in Worten sagen,
Welch himmlisch Gluck es ist zu lieben ;

Ein Engel müßt' die Botschaft tragen
Dorthin zu Dir mit schnellen Flügen.

So träum' ich süß, so schwärm' ich fort,
Ohn' Rast, ohn' Ruh, in Sorgen;
Doch stumm wie' Grab ist jener Ort,
Wo Glück und Treu verborge.

Kein Aug' strahlt mehr, kein süßer Blick,
Die blonden Locken trauern;
Wer mochte wohl durch Mißgeschick

Dies Engclherz umlauern f

Es war der heißen Liebe'Schrltt,
Ein rastlos Weh und Sehnen,
Bis nahte kühn des Buhlers Tritt,

O möchte Friede wiederkehren,
Niemals der bittere Schmerz;
Darum wünscht sürwabr, bet Ehren,
Ein Hort beklommenes Herz.

Charles.
Vorzüglicher Schweizer - Käs

zu erkaufe bei
A. R cel.

102 Markt Straße.HarriSburg, Okt. 10, 'K7-1 Mt.

Sehr gnädig. Die tugendhafte grau
Lincoln hat sich herabgelassen, den Bitten eine,

Anzahl Herren, welche zur Partei ?mit gro-
ßen moralischen Ideen" gehören, Gehör zu schen-
ken und ihre Juwelen und Schmucksachen vom
Verkauf zurückzuziehen und ihre Zustimmung
zu einer Nationai-Subscription zu ihren Gnu-en zu geben. Welch' einträgliche Geschäft
einlermäckierei für die grau ein-S Präsidenten
ist! Dies ist inder That nicht allein eine ?gro-

tlnagilncu. linser Pfennig ist in der Gestalt
eines Nickel -Cents bereit. Fünsunddreißig
Millionen Cents, einen per Kopf in der gan-
ze Republik beigetragen, machen 1-350,000

genug, um eine Mäcklerin wenigstens vor der
größten Noth zu schützen. Heraus mit Euer

Schrecklicher Mord. In der Nähe
von Springfield, Elarl Eount, in einer Mühle
am Madflusse, wohnt seit einige Jahren ein
alter Herr, Namens Daniel Herhler, vormals
Banquier in Springfleld. Am letzten Donner-
stag Morgen um 3 Uhr erwachte Herhler inFol-
ge eine ungewöhnlichen Geräusches und erhob
sich im Bette. Im selben Augenblicke wurde
aufihngefeuert. Die grau des Herrn Herhler
war schnell durch eine Hinterthür entflohen und
hatte im Entfliehen zwei Männer im Zimmer
gesehen, welche so lange auf Herhler schössen, bis
er todt war. Es muß dem Anscheine nach eine
ganze Bande Räuber gewesen sei, w'lche davon

- Wind hatten, daß der altt Mann über 5100,-
e 000 inseinem Schlafzimmer liegen hatte. Doch

- hat ihnen die entstohene Frau da Spiel ver-

. Der Springfield ?Republik" vom Sonna-

Mord das Folgende:
Herrn Hertzler'S Pferd und Buggp wurden

am Tage nach drm Morde in Urban gefunden.
Am Freitag wurde ein Mann, welcher seinenNa-
men als Rodert und al seine Heimat Lincin-
nati angab, in Brllefontainr verhaftet und in
die lail gesperr. Bei seiner Verhaftung wur-
de in seinem Besitz eine Schrotstinte gefunden,
die Henrp Crafl al diejenige identificirte, wel-
che ihm gerade vor de dem Morde aus seinem
Hause gestohlen war. Sein Schrotbeutel ent-
hielt Schrot von derselben Sorte, womit auf
Herrn Hetzler gefeuert war. An seinem Kleid
sowie auf dem Gewehr befanden sich Blutsteckrn,
Zur Zeit seiner Verhaftung lief ein anderer
Mann, welchen man für seinen Mordaenostenhielt, durch eine Groeerp, bestieg ein Pferd nd
galopirte davon. Hunderte von Männern sind
in seiner Verfolgung begriffen. Mehrere Ein-
brecher Geräthschaflcn wurden auch bei Roberts

Telegraphisches.
Furchtbare Explosiv in Pittö-

burg, Pa.

Verlust von zwanzig Me u-

PittSburg, Pa., 8. Nov. Seit
langer Zeit hat unsere Commiinität
kein so großes Unglück mehr betroffen,
als das, welche sich heute Vormittag
um IIUhr ereignete. Um jene Zeit
wurden die Bewohner der neunten
Ward durch das laute Gekrach einer Er-
plosion in Schrecken und Bestürzung
verseht, welche sich in dem Mühigebäudc
der Herren Reese, Graf Dull ereig
net hatte. Als man nach dem Schau-
platz jener Katastrophe eilte, entdeckte
man, daß ein Theil des Gebäudes in
die Luft gesprengt worden war und daß
beiläufig zwanzig Personen gelobtet nd
viele Menschen verwundet worden sind.

Die Erplosion ereignete sich in dem
Theil dcsMiihlgcbäudeS, in welchem sich
die Zeuer-Esse befand. Das Mnhlge-
bände gerietst in Brand und stand bald
in lichterloh Flammen. Die Ursache
jener Erplofio wird wahrscheinlich nie-
mals ergründet werden, da der Inge-
icnr und der Heizer, die einzige Per-
sonen, die darüber hätte Aufschluß ge-
ben können, sich unter den Todten befin-
den.

Der durch die Explosiv entstandene
Eigenthums-Verlust dürste sich aufS 10,-
0(0 belaufen.

Nou Philadelphia.
Philadelphia, 7. Nov. Das

oberste Gericht' zu PittSburg bat die
Entscheidung ergehe lassen, daß da
Fahren der Pferde-Paffagierwage an
Sonntagen ein Werk der Nothwendig-
keit und durch die bestehenden Staats-
gesetze nicht verboten sei. Die Entschei-
dung wurde von dem Richter Read ver-

Philadelphia, 10. Nov. Der
neuiichen Entscheidung des obersten Ge-
richts gemäß fuhren beute auf mehreren
Eisenbahnen der Stadt die Bahnwagen
und sie waren wohl besetzt. In ein!-
gen der Kirchen donnerten die Pfarrer
gegen da, wa sie einen böse nnd n-
-christlichen Unsug nannte.

Verkauf einer Eisenbahn.
Pittsburg, Pa., 0. November.

Di PittSburg und Steubenville Ei-
senbahn, unter dem Namen der Psan-
nenstieleisciibahn bekannt, ist heute we-
gen darauf haftender Hypothek-gorde-
rung des Herrn Elvatte von Ncw-Avrk
für 81,900,< 03 an die Pennsylvania
Eisenbahn-Eompagnie verlauft worden
W. R. ElliS von New Aork hatte 81,-

de aber um 80000 von der erwähnte
Eompagnie gestbigert.

Von Washington.
Wa sh in g ton, 0. Nov. Die An-

gelegenheit der Candivten. Berichte
von Eandia bestätigen die Nachricht von
dem totalen Fehlschlage der Sendung
des Ali Pascha. Die Kretenser berei-
ten sich aus den neue Feldzug gegen die
Türken vor. Cimbra Caki, einer der
Generale der Candivten, stellte ihnen
vor, daß wenn sie den Krieg noch länger
fortsetzen, die ganze Insel von den tür-
kische Horden verheert werden würde.
Sie antworteten darauf, daß jetzt, wo
ihnen nicht mehr ihre grauen und Kin-
der lästig fallen, sie alle ihre Kräfte zurVernichtung der geinde ihrer Religion
und ihrer- Race anstrengen und nicht
eher die Waffen niederlegen wollen, bis
die Insel dem Königreich Griechenland
annektirt sein wird.

Nachrichten von Athen melden die
Ernennung de Herrn Parimati zum
Präsidenten der Deputirte Kammer.

Da Programm der Radikalen.
Thad. Stevens erklärt, daß er ein

Gesetz fertig habe, welches er beim Zu-
sammentrittdeS Congresse einzubringen
gedenkt und worin allgemeines Stimm-
recht durch alle Staaten der Union ver-
fügt wird. Ferner ein zweites Gesetz,
worin der rechtliche Status der Exeku-
tive und richterliche Beamten, während
ihrer Prozessirung auf Grund von ?Jm-
peachment" - Anklagen festgestellt wird
und ein drittes, weiches ähnlich wie das
in dem 39. Congreß in Vorschlag ge-
brachte, sich auf die Confiscattou der G-
üter eine Nattonalfeindes bezieht. Ste-
vens wird ferner vorschlagen, daß das
Gesammt-Comite beider Häuser für Re-
konstruktion weeder ernannt werde, um
die Constitution undStaatSorganisatto-
nen derjenigen Staaten einer Prüfung
zu unterwerfen, die unter den betreffen-
den Congreßgesttzen rekonstruirt sind.

Räthsel.
Die Auflösung der Räthsel in her letzten

Nummer ist .

?Maul-Esel."
Auflösung von Hrn. C. Giock, Aughwjck.

Auflösung Nro. 2.
?Kirche."

sung eingesandt! Madame K.
I. T. Heiner, F. W. Liesmann, C. F. Ebel,
L. F. Reuthner, Mich. Eisemann, HarriSburg;
John Legelich, Williamsport; Georg Weber,

Löw" PWSb'urg!
Carl

Auflösung Nro. 3.
?Leben" ??Nebel".

Richtige Auflösung eingesandt von Hrn. C. F.g, Ebel, W. LieSmann, I.Theo. Heiner, L. F.
Reuthner, HarriSburg; I. Legelsch, William-

Starb:
Am 29. Oktober, 1807, in LoganSpor, Ind.,

Marktberichte.
Gold-1.13

Harrisbnrger Haushaltungs-Markt z
Don'nerStag, November 11, 1807.

artoffcl,pcr Bushel, Pl 25
Butter, 35
Eier, das Dutzend, . 35
Fett, prr Pfund 18

Schulterstücke,
. 1".... .'.'.'.'2 o

Sritrnftücke, IL

Mehl- und Frucht-Markt:
(Corrigirt von I. E. H lllier.)

Mehl, Ertra Familie 13.00
? Ertra, 12.1t
? Superfine 9.00

Weizen, (weißer), H3.00
? l rother) 2.50

Roggcnmehi, lt).(ll>
Welschkorn, I sl>
Hafer 7l)
Roggen, 1.50T'mothpsaamen,
Wclschkornmchl, per Peck 10

l)?

La n caster, November 11, 1807.
Mehl, (Supers.) '25 Hafer z, 7L

? (Ertra).. I sl> Timothpsamtn. 3l5Weizen, (Weißer) 2L5 Flachssamen... 2K5
?

(Rother) 2SU Kiresamen.... L (X)

Welschkorn 137 WhiSkep,.... 231)

Korn, l 5 Kartoffeln,... 1518
Butter, per Pfd...31>35 Eier, per Dtzd. 25 3l>
Schmalz, perPfd.l2ll Hühner, 75
Rindfleisch, prPf.l 2t) Hafer, per Sack. 1 90
Kalbfleisch,beimt 10 l2

PittSburg, November 11,1807.
Aepsel, neue per Bbl P 2 A>?l LS

Bohnen, per Bush., 3 25 38
Butter, frische Roll, per Pfd., 35
Cid er, prr Bbl., SLL? 28
Eier, per Dutzend, 27
E s s i g, per Galt., 30?
Ie dcr n, per Pfund !IL
Getraid e?Weizen, 2 5L?2 8

? Neuer,.. 2 sl> v
Roggen, 1 5L
Gerste, Frühl.,.. 1 35
Korn, 125
Hafer, ....... 7L
Buchweizen, prßsh.2 25

Groccrien, Kaffee, Rio, per Pfd. 25
Java, .... 29- 30

Zucker, Cuba,.... Ilj- 12
? Porto Rico, 12j- 13
.. Bröckel,.. 15t- lOj

Molasse, NO, pG, 90-105
Porto Rico 80? 85

Sprupe, 70-125
He u, ei der Ladung, per T0nne,..15 00-20 01l
Rartoffel, per Büschel, 1 OL?l 10
Käse, West. Res., per Pfund, 121-11Hamburg, 12-13 > Goshen, 15

bis 17 ; Schweizer, 17; gac-
torp, 13-11.

K ° hlen, per Tonne, 12 00-12 5(

Korn, in Kolben, per Büschel,.. 1 25
geschältes, ? ? .. 1 35

Malz, per Büschel, Winter,... I 75

Anzeigen.
Erster Großer Ball

des Gesangvereins

.Frion.
November 27, 1 BK7.

Brant's Hall.
Eintritt .NN

für 1 Herrn und 2 Damen.

Der Vorstand.
Harrisburg, November, 11, 18L7.?2t.

Luixlj!!!

Samstag, Ist. November IBK7,

ükaten

Lunch
servire, bestehend au Sauerkraut mit
obligaten Würsten, Fleisch und

Tchweinsfüße-Gelee,

Bier
ans Frisch'S State Capitol Brauere
erzapfen.

Um recht zahlreichen Besuch bittet

G. F. Wagner,
Walnut, nahe der Vierte StraßeHarrisburg, November 11,1807?1 t.

Danksagung!
Herr W. Elmer au Earlisle, ein tüchti-ger und nicht zu iidertreffender Meister in der

FrcSko-Malrrei, hat vor dem RcformationSfc-
ste dir Kirche der deutschen lutherische St.
Michaelis (Gemeinde zu Harrisburg, unentgelt-
lich ausgebessert und verschonen, wofür ihm die
Glieder dieser Gemeinde hiermit herzlich Danksagen. Auch macht e ihnen Vergnügen, den
Herrn Elmer Gemeinden zu empfehlen,

Beschloß bkßglith der Markt-
konden.

durch Seiest und

ri bürg, daß die durch Ordonnanz vom 5.
Oktober Ml festgesetzten Stunden für Eröff-
nung und Schluß de Markt, hiermit als
von heute an gellend betrachte werde sollen.

W.O. Hiitork,

Passirt: November 2, 1807.
AttestirtiDavid Harri.

Schreiber de T. C.
Genehmigt, Novrmber 4, 1807.

Oliver iidwardS,

Berhandlungen des Stadtraths.
Sclekt Council.

Samstag No. 2, 1807.
Alle Mitglieder anwesrnd.

Dollars zu sitzen uud das zu-
zufügen - VorauSgesetzi. daß die Grundbesitzer
d>e übliche Gebühr für Verbindung mit diesem

werden soll. Genehmigt.
Ei Bericht der Tarkollekloren ging om

Common-Council ein, nebst einem beigefügten
Beschluß, dem Citv-Solllcillitor aufgiedt' "li-
n->" gegen gewiffc liegende Güter gerichtlich ein-

Durch Reil:
Eine Ordonnanz, um eine Ab-

zi/legcn, von Sa s ord A 11cv b? s
zum Verbrke Straße Abzugska-

r'mch "lehmigt.

W^wr? R-ilv und

M'Fadden auf litte Abschätzungen für Arbcit
gethan und geliefert in Errichtung der Markt-
straßrndrücke über den Parlon Bach. Geneh-migt.

in vom

Common
Auf Antrag vertagte sich der Eounril.

Ovid F. Johnson,
Scbreiber des S. E.

HarriSburg, Nov. 11,1807. ?It.

Common-Couneil.
(Regelmäßige Versammlung.)

Samstag, November 2,1807.
Anwesend alle bis auf MerSccreau nnd

S temler.
überreichte die Abrechnung von

der Stadt lBOO, ncbst ?wcm
ward der Bericht angenommen.

Beschlossen, daH der Sstv - Solicitor

b^eri^ an^-wiesen die obi^iz

Zurückgeschickt vom srlekt Council mit
Amendment, anstalt H7oll 31500 zu setzen,
nebst dem Provik: daß dir

an den Eiiv-Schatzmeistrr zadle sollen,
obige Vrrwilligung der Stadtkassr entnommen
wird.

WI

dem Bffchwß.
Besch! oss en, daß dir Stiaßen-Commit-

tee angewiesen werde, einen Querweg über die
dritte Straße an der Forstn Straße zu legen.
Genehmig, vorbehäitlich der Zustimmung des
Selekt Council.

Durch Wolfinacr: Eine Petition für einen
AdzugSkanal zwischen Boas und Cumberland
Straße. Der Committce für, Adzugskanäle

Der überwiesen.
"

Der Beschluß bezüglich der Marktstundc
wurde aufgenommen, passirt und dem Mapor
zur Genehmigung zugesandt.

Eine Mittheilung vom Mapor bezüglich der

GRiverÄp am 2?" Oktober !i?f ""dahin

nanz-Committe übergehe.
Der Bericht d>S Eltv - Schatzmeister für

Okioder lief ein und ward aufgereiht.
Durch Wolfinger -
Beschlossen, daß eine ZahlungSanwei-

sung zu Gunsten'der Mount Bern Feuer-
Compagnie für 5401 (irr hundert ei und
sechszig Lollar) gemäß der am 7le Septem-
ber 1807 passirte gemeinsawen Ordonnanz

ilbild, Sgle, Fitzgerald, Ha-
milion, Mrllrum,Schlaher und Perdrke?tl.

Da Amendment ward nicht passirt. Der
ursprüngliche Beschluß ward genehmigt.

Hahnlen legte dir achte und schließliche Ab-
schätzung von Patrick M-Niff für Errichtung
eine AbzugSkanaleS in Cumberland Straße
vom Parton Bach bis zur Mitte von WaUace

Hahnlen beantragte:
Beschlossen, daß bieFinanz-CommitteeS

hiermit angewiesen sind, an Patrick McNisf drei
Bond von fünf hundert Dollars jeder und ei-
ne von hundert Dollar auszustellen, al die

achte und lrtzte Abschätzung für Errichtung des
Cumberland Straße AdzuaSkanale, und ferner
eine Anweisung von 5100 in 01l für besagte
Arbeit. Genehmig, vorbehaltlich er Zustim-
mung des Selekt Council.

cschlaper legte die zehnte und schließliche Ab-
schätzung von W. C. Mcgadden vor für rontrakt-
liche Arbeit bei Crdauuim einer Steindrücke über
den Parton Bach in Marktstraße, und dean-
ragte folgendes:

Beschlossen, daß die Präsidenten tider
Councils und die Finanz-Committee angewte-

sc sei, acht Bond jeden von fünf hunder
Dollars und zwei von ein hundert Dollars jeder
auszufertigen, als Betrag geschuldet an Wm, E.
M'Faddcn auf die zrhnte Abschätzung für die
Marlistraße-Brücke über den Parton Bach.
Genehmigt, vorbehaltlich der Zustimmung von

Vom Selekt Council! Ein eitere
Supplement zu einer Ordonnanz, gewährend
eine Bewilligung sür die Gradirung von Boa
Straße, von der Dritten dis zur Sechsten. Ge-
nehmigt.

? ?

Ferner eine Ordonnanz für da Legen einer
Abzugsrohre in der zweiirn Straße, von Sap-

ford Alle bis zum Berbcke Straße Abzugska-

Verbclc beantragte, die Worte: ?Abzugs-

röhre von sechs Zoll" und ?ein hundert Dol-
lars" auszustreichen und dafür zu setzen : ?ein
Abzngskanal von zwei Fuß Durchmesser" und
?sechs hundert Dollars." Seleli Council über-
sandt.

Rechnungen dcr Wasdingto Feuer-Compagnie
ernannt ioar. ha sich gttiiiigt. raß dirs Rech
nnngc aus der Vcriviltigung sül'S Feuer-
devarlcmenl für das Jadr >Bo7?B, brtragend

sei >OO, brzahll werden sollen, orausgesttzl. daß
s hundert Dollars von dirs" Cum-

T " Präsivrnl dal Zugirr, seine Platz in-

B e c , daß der Siraßen-Toinmis
säe hiermit angrwiescn ist, die Grundbesitzer an
ForsicrTiraßc, zwischen JameS Alle und Fron
Straße, an Boas Straße, zwischen Dritte und

schickt.
Vertagt.

David Harri,
Schleid" des C. C.

HarriSburg, November 11, 1807.-It.

Santoninzeltchen.
Ei wirksames und sicheres Mittel gegen

Würmer.

Otto Härtung,
172 Smithfieldstraße,

PiltSburg, Pa. fabrizirt.

Sin Zeugniß.
EsiwaS für Eltern. Da irksamste

und sicherste Vertreibung von Mir-
slrengung gerne nehmen) sind die ?Santo-
ninzeltchen", welche einzigünd allein de-
reite werden in der deutschen Apotheke von
Herrn C. Otto Härtung, 172 Smithsield Stra-
ße, Pittsburg. Da der Unterzeichnete diese

fast mehrmals zwei in^sei-

Nov.7. 1807-Ij*. PittSburg, Pa.

Wilhelm Gastrock,

Kleiduugs - Stücken,
für Herren und Knaben,

Ecke der Walnut und Vierten Straße,
Harriburg,

Herbst- S Winter-Waaren

Tüchern, Caffimeres,
Seiden-Sammet, Westrnzcngr, ,r. ir.

erhalten hat, die er zu den billigsten Prei-sen verkaust.
Bestellungen aller Art werden prompt

und auf die befriedigendste Weise besorgt.

veS'Seine Arbeit wird garantirt.

Wm. Gastrock.
Harrisburg, Nov. 7, 07.

Aoseph Mi,?,

Schuhen und Stieseln,
Walnut Straße, dem Lancasterianer

SchulhauS gegenüber,

Nstht-ivlnibst,
benachrichtigt seine Freund nnd da Publikum
überdaup, daß er stet eine groß Auswahl von

M Schuhen und stiefetn
aller Gattuugea

für Herren, Damen und Kinder

billigsten Preisen
S Reparaturen und bestellte Arbeit

erden prampt und billigtbesorgt.
Um geneigten Zuspruch erfocht

Joseph Minsk y.
HarriSburg, Nov. 7, 'O7.

Wegweiser ftr Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge verlassen da Pennsylvania Eisenbahn-

' Depo >n HarriSburg täglich wie folg;
O e st I ich.

- Philadelphia Erpießzug, . 2.15 Vorm
- Schnelling, ...

' DtUeevklr AreommobationSzug, 0.30 ?

- Lancastr, Zug (,!Mount Jop) 8.15 ?

> - - I.soNachml HarriSburg Arcommodatio, 1.10 "

Clnciimalt Erpreßzug, . g.zg
, Westlich.

. Cmcinnati Erpreßzug. . ,235
. Erle Posting, . . -12 20Philadelphia Erpreßzug, . ",5 "

Emigr-nte-zug, . . "

W.Z' i ; : Ls-.-Erle Schnellzug, .
. z.zg "

Northern Central-Eisenbahn.Passagierzsige erlassen da Pnnslania Ei-sendahn-Depot täglich wie folgt:
Nördlich.

Smeßzug, .
. 3.15 VormW!;..' .' - iZ-"

Südlich.

N.?"'? ! ; E-''
L>°r/ und Harrisburg Arcommod. 535^^""

Proklamatio!
KlBelohnung.

In Gemäßheit der Bestimmung einer

Si T<>sd Dollar
aus, eich dir Stadl HarriSburg Demieniaen
oder Denjenigen bezahlen wir, die diejenige
°d" dieienige Person. ..haste, und über-führt, weiche an dem mbederische Angriff und

sind, begangen an der Per-so von Elisabeth Siebte in der Sie-
Harrwdmg Siraße in der Stadt

Und Ich fordere alle guten Bürger, welche deoder die Schuldigen im Verdacht haben, oder
wrlch irgend welche, mit der Begebt, defurchtbaren und scheußlichen Verbrechen zu-ammeuhängend. Nachricht mitzutheilen hab..;,
sofortsich auf meinem Büren ,n meiden, 0ihre Miliheilung confidentiell entgegengenom-men werden wird.

°

Oliver Edwards,
Mapor'S Office, )

25,

Bierbrauerei
zu verkaufen.

Der Unterzeichnete wünscht seine Bier-brau r e i, gelegen in Middietown. DauphinCouniv, Pa., etwa 9 Meile von Harrisburazu "kaufen. Dieselbe ist fast ganz neu, mi!einem 00 Fuß langen Keller ersehe, und einemdrelstockaeW Lackstein-HauS und
einem 2j Stock
ncbst einer Lot von 5) bei
Fuß lang; Slallung für
u. s. . Näheres zu erfahren bei

Leonh. Schütz,
Middlelow, Pa,

vsept. 20, 07? b

Schaut aus Suer Zuttreffe!
Spart Eure Lumpe und

alte Kleider!
Vergeht Surrn Jreunb Rapp nicht!

Der Unterzeichnete benachrichtigt ach.tungsvoll das Publikum, daß er einen
Markt zum Einkaufen allerSorten

Lumpen,
alte Kleider, Kupfer, Blei

Messing, Eisen, lte Bücher,

Hlas. Machen. u.s.w.'
eröffnet hat, für welche er die

höchsten Baarpreise
bezahlen wird.

Für gemischte baumwollen Lumpen bezablter von h bis S Eent per Pfund ; ebenso füralte Papier.
Schneider werden wohl thun, Abfälle, so-

wohl wollene wie daunnvollene, aufzubewahren,
indem der Unterzeichnete mehr dafür de-
zahlt als irgend Jemand sonst.

Zur Bequemlichkeit seiner Kunden, wird er
alle zwei Wochen des denselben vorsprechen, um
solche Artikel einzukaufen die man zu erkaufen
wünsch. Solche, die in der Zwischenzeit ir-
gend welch der obengenannten Artiktln zu er-
saufen wünschen, wollen ihn gefälligst davon de-

Man wird e zu seinem Vorlheii finden, ge-
nannte Artikel an de Unterzrichneten zu ver-
kaufen, da er besser Preise dafür bezahlt wir
sonst Jemand. Wer es nicht glaub, dr über-
zeuge sich selbst.

Wohnung; Short Straße, nah^
nnt Straße.

Waarenlager: gerade gegenüber.
HarriSburg, Okt. 17.

HauShälter. Consiimeulr
von

A 0 hten,
werden es

ihre
Kohlen

von

Mitchells Haggerty,
Händler in

Harken und weichen
K 0 hlen,

zu kaufen.
Osfiee: Ecke der 4te S- CheSuut

Straße, HarriSburg.
Oktober 17, 1807.?Om.

H. Krifch's
State CaMot Rrauerei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
HarriSburg.

llnstren Freunden und Bekannten, sowie dem

Braugefchäft,
unter Zusicherung prompt" und billiger Brdir-

H. Frisch'S Erben.
Haritburg, Dez 15.

Rlitherel und Zimmerma
Hinterlassenschaft.

Nachricht wird hiermit grgtbcn an die Erben
de Rothermel und Zimmerman Vermächtnis-se von Holland, daß von dem Unterzeichneten
ein Versammlung dcrnfr worden auf Freita
bcn 15. Ndvember 1807, m 10 Uhr Vormit-
agS, an ulrnbach'S Halle, R. 008 Pennstr.,
Rrabina, Berks Countp, Pa. Der Zweck die-ser VersamuUung ist od sie Je-
u wo möglich jene V"mächlnisse"zu°erlanqeu'.

Di- Erben ollen gesälliast Ab,chrifte von
allen Papi"n. riefen, Vibein und Familie
Urkunden miibringen, und eine Commiliee wird
dann ernannt erden, um sie in Verwahr zuballen. Personen, die darin interrsflrl u. nicht
im Stande sind persönlich beizuwohnen, ollen
Anderen, die anwesend sein können, Instruktio-
nen geben in Belüg auf den Geldbetrag drn sie
für obige Zweck zu unlerzeichnen gedenken.?
Da die unser letzter Versuch sein wird, so ftrhzu hoffen, daß alle brlhelligte Personen beiwoh-
nen werden, um ein schließlich Entscheidung
zu treffen.

John I. Scholl,
Sekretär, Allentown P, O.

Jakob Warmkrssel, Schatzm,
Oktober 31. 1807.-1.

l eencevillr.

> Auflösung Nro. 1,
?Handlorb".

; Auflösung von Hrn. Carl Löw, PittSburg.

Auflösung Nro. 5.
?An der Naht."

Auflösung No. 0.

Keine richiige Auflösung eingesandt.

Auflösung Nro. 7.
?Das ABC."

Folgende Personen schickten die richtige Auflö-
ung ein: Madame F. Hopier, C. F. Edel, F.
W. LieSmann, Harrisdurg; John Legelsch,
Williamsporl; Georg Wrder, LpkenSiown p
Tari Löw, PittSbnrg.

Anfiösung Nro. 8.

?E ch 0."
Folgende Personen haben die richiige Anstö

ung eingesandt: F. W. LieSmann, HariiSburgp

I. Legelsch, Williamsport; Christian Blocks
Augbwick Mills.

Auflösung Nro. 9.
?T a g" und ?N a ch t"

Nro. 2.
(Eingesandt von Hrn. . Reiff, Butler.)

seldst nicht. Was ist es k

Nro. 3.

Nro. 1.

Die Altrn haileii'S Nrst geschniückl i
Und weich gepolstert aus, !

Wer sind'i da Nest heraus V

Nro. 5. I

Geldkasfte.

L. L. Ripper, ?!cw Briqbto, 82 00
Mr. Bieth, dö. 2 00
Casper Herr, do. 2 00
E. Wm. Bubi, do. 2 00
Valentin Miller, do. 200

I.
Gottl. Klöepfer, do. 2 00
G. F. Wagner, do. 2 00
Samuel Null, Maytown, 2 00
John Holtzman, Curtin, 2 00
John Rhine,, Hempfield, I 00
Geo. Lutz, Zelienople, 2 00
Andreas Schneider, Aork, I 00
John H. Sowers, Murphyslioro, 00
Zohn Danzbcrger, Ehambersdurg, 2 00
Alexander Bauman, Lawrenceville.l 00

? ?
?

Frühling, .. 1 50-
Meh l, <ktragau>.Wintereize,l2 50-13 l><>

ane,, 14 00-15 00
Frühling Weizen. . . . ll 50-12 lil
Roggen, 8 75-9 W
Korn, per Busche!,. . . 90? k W
Buchweizen, per 100 Pfd., .3 o?3 2S

Rauchfleisch, ord.Schinken.pPs 22
Schultern, .... t7? 18
Speckseiten, .. . 18? 22

Sämereien, Tlmothp, perßsh. 2 75?3 00
Klee, b° 13 50-14 00
Flachs, d° 2 90-3 00

Whi" te . .2 28
?U?

Philadelphia, November 14.1807.
Butter, (roll) 30 bt 40 et.Mehl, csuperfine, 57.50-8.00

Crtra 8.011-9.SID
? Pa. gamilv, 1U.50-IZ.sA
? ane, 13.U0-14.50Roggenmehl, . ' B.SO-8.7S

Kleesamen 8.25-8.75
Timothpsamen, 2.50-2.00
Weizen, (weißer),, 3.00-3.25

? (rother), 2.20-2.00
0

Cincinnati, 0., November 14,1807.
Butter, .... 35ct. Roggen, . . . 51.40Eier, 22ct. Gerste, Früh!., 1.35
Federn, 70ct. Wintwereizen, 2.00
Fett, 9ct. Welschkorn, ... I.iill
Hafer, 70ct. Heu 17.1>0
Hopfen,

.... 00ct. Kartoffeln,... 1.00
Mehl, Superfein, 9.50 Timothpsamen,

? Ertta, 10.75 Kleesamen, ... 7.75
Whtskp, 3lct. Flach samen, . ,2.20

Perrv Davis' Pain Killer.

Killer stet erlassen. Sobald ihr die ersten

in einer Gill frischer Milch und Molasse und
einer Gill heißen Wassers. Rührt es gehörig
um und trinkt S heiß. Wicderholt die Dosis
jede Stunde bis Linderung eintritt. Wcmi die

n' /
51,.

I. P. Dins in 0 r e,

No. 3! Vcvslraße, New ?iork.

Seth W. F lcu.S o h n,

per Schacttel. Bei Post, 35 Cents.
Okt. 10. 'o7?l.

Juni 0.1807.?1 I.

re Kur für Auszehrung, Asthma,
Bronchitis, Hufte n, rkäitu ng en

Re. Edward A. Wilson,
WilliamSburgh, King Eo? Nrw Avil.

JuniO. 1807?II.


